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Versuche die durch die Pfeile markierten Ein- und Ausbuchtungen an der 
Alterspyramide des Landes Tirols zu erklären. Die Altersangaben bzw. 
Geburtsjahre (auf den y-Achsen) können dabei behilflich sein. 
 
ACHTUNG: Die Pfeile betreffen jeweils beide Geschlechter.  

Gefallenes des 2. 
Weltkrieges 

Geburtenausfall im 
1. Weltkrieg 

Babyboom nach 
Anschluss an Hitler-
Deutschland 

Babyboom 
1950er/60er 

Geburtenrückgang 
der 1990er 

Geburtenausfall wegen 
Wirtschaftskrise der 
1930er  

Geburtenausfall 
Ende 2. Weltkrieg 

Geburtenrückgang 
der 1970er 

Zusatzinformationen: 
 
Die Opfer der beiden Weltkriege unter den damals wehrfähigen Männern hinterlassen in den 
entsprechenden Jahrgängen Lücken. Ab Ende der Sechziger Jahre verursacht die Einführung der 
Pille und zunehmende Emanzipation der Frauen eine Abnahme der Geburten und eine 
nachhaltige Schwächung der folgenden Jahrgänge (auch "Pillenknick" genannt). Zeitspannen mit 
kurzfristig ansteigenden Geburtenzahlen hinterlassen starke Jahrgänge (=Babyboom). Dies ist zu 
beobachten zur Zeit des Dritten Reiches, während des Wirtschaftswunders Ende der 1950er, 
Anfang der 1960er und während der 1980er Jahre. 
 
(Quelle: http://tirolatlas.uibk.ac.at/topics/population/pyramid/detail.html.de)  


